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Abbauphase

1.0

10 m breiter Abstandsstreifen,
hier schräg geschnitten

ABBAUHÖHE ca. 

URGELÄNDE  ca.

330,00m ü. NN

ca.10.4 ca. 7.3 ca. 51.0

34
5,

40

34
5,

50

A

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

340,00m ü. NN

Flurnr.
2769

Flurnr.
2707

10.4
1.0

ca. 5.0
ca. 4.4

10.0

SCHNITT
B- B´

ca. Naßabbau

ca. Trockenabbau
Wsp ca. 343,35 mü.NN

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

ca
. 1

:1

Abb
au

-

bö
sch

un
g

ca. 1:1

Abbau-

böschung

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

Flurnr.
2770

Fl
ur

w
eg

34
5,

65

34
5,

83

34
5,

90

34
5,

27

34
5,

20

34
5,

20

34
5,

30

34
4,

80

49.1 ca. 7.0 10.0

best. Bebauung

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

Flurnr.
2768

Fl
ur

nr
. 2

70
9

Fl
ur

w
eg

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

34
5,

88

34
5,

31

Urgelände im Schnittbereich ca. 345,00 bis ca. 345,70 müNN
durchschnittlich 345,35 müNN

Sohle  ca. 338,35 müNN

.3
1.

8

Randwall hier ca. 1,0 m -2,0 m ;
Schüttung aus Abraum,
Ansaat mit Kleegras oder Phacelia (Zwischenfrucht) während der
Abbauphase

Randwall mind. 4,5 m laut schalltechn. Gutachten im Streifen
nahe Wohnhaus auf ca. mind. 80 m Länge, im anschließenden
Bereich Abflachung auf umlaufenden Wall m. ca. 1,0 - 2,0 m;
Schüttung aus Abraum, Ansaat mit Kleegras oder Phacelia
(Zwischenfrucht) während der Abbauphase
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Humusauflage ca. 20- 30 cm
Abraum oberhalb GW ca. 70- 100cm
lt. Angabe Herr Kellner; Fa. Mossandl

10 m breiter Abstandsstreifen,
hier schräg geschnitten

Umgrenzung Abbaufläche/
Abbaugrenze oben  37.775 m²

Kennzeichnung Schnitte m. BlickrichtungB B´

ca. Bestandshöhen lt. Bayernatlas

Wall laut schalltechn. Gutachten,
Höhe 4,5 m über Geländeoberkante

Abbauböschung ca. 1:1

ca. Wasserfläche durch Abbau

ca. Abbauböschung oberhalb der Wasserfläche
(m. anst. Material ohne weitere Maßnahmen
während der Abbauphase)

Bereich mit Ansaat mit Kleegras bzw. Phacelia während
der Abbauphase, ggfs. Mahd/ Ausschneiden bei Bedarf
bzw. ggfs. Gehölzrückschnitt bei durch Sukzession
aufkommenden Gehölzen

Bestandsgebäude lt. dig. Flurkarte

Flurstücksgrenze

ca. Gehölzbestand außerhalb nachrichtlich

96

346,00

Umgrenzung Antragsfläche
ca. 47.343 m²

ca. Unterkante Abbau

sonstiger Randwall während der Abbauphase
ca. 1, 2 bis 2 m hoch

Kennzeichnung Abbauabschnitteca. Abbauabschnitt 1

ca. Abbauabschnitt 2
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Dipl. Ing. Landschaftsarchitektin
Planungsbüro Inge Haberl

Reg.-Bezirk NiederbayernDingolfing-LandauLandkreis

Gemeinde Mamming

Grundriss M  1 : 1000

Gemarkung   Mamming

Antrag auf Kiesabbau
der Fa. Mossandl auf  Flurnr. 2770 und
2771 Gemarkung Mamming in Rosenau,
Gemeinde Mamming

Antragsteller:

Bauort: Flur-Nr. 2770 und 2771
Gemarkung und Gemeinde Mamming,
Landkreis Dingolfing-Landau

Abbauplan Grundriss und Schnitte

Datum: 21.02.2022

Schnitte  M  1 : 500

Grundstücke/Nachbarflächen:

Flurnr.  2709, 2772

Jeweils Gemarkung Mamming:

Fa. Karl Mossandl GmbH & Co
Schwaigerstr. 64
84130 Dingolfing

Flurnr.  2769

Flurnr.  2710
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